
 
    Allerheiligen 2025

unbekannt

Der Herbst zeigt uns, 
wie wunderschön 

es sein kann, 
loszulassen.



Liebe Pfarrbevölkerung 
von Unterach!

Liebe Leserinnen und Leser!

Nach der Sommerpause starten wir wieder mit un-
seren Aktivitäten in unserer Pfarrgemeinde Unter-
ach. Mit viel Motivation und Vorfreude wurden die 
Festlichkeiten vorbereitet
Vor einigen Jahren schrieb der Münchner Kardinal 
Reinhard Marx ein Büchlein mit dem Titel „Kirche 
überlebt“. Es ist mir in diesen Tagen untergekommen.
Aufgeklärte Medien haben Kirche schon oft totge-
sagt. „Sie habe heutzutage nichts mehr zu sagen und 
werde langsam überflüssig“, so die Meinung mancher 
Meinungsmacher.
Ja, die Zahl der Gläubigen, die den Sonntagsgottes-
dienst mitfeiern, wird kleiner. Aber es gibt auch viel 
Positives. Die Feiergemeinschaft, die sich Woche für 
Woche hier in Unterach trifft, erlebe ich als sehr le-
bendig und stärkend für die, die teilnehmen.
Ob bei Familiengottesdiensten oder anderen litur-
gischen Feiern wird versucht, eine schöne Gestaltung 
zu gewährleisten. 
Die Kraftquellen fließen für uns, weil sie von unserem 
Gott gespeist werden und nie versiegen.
Manchmal muss man an anderen Stellen nach die-
sem Quellwasser suchen. 
Auch auf Ebene der Weltkirche sehe ich manch Er-
freuliches. Vor einigen Wochen feierten tausende Ju-
gendliche aus aller Welt beim Weltjugendtreffen in 
Rom mit dem Papst den Festgottesdienst anlässlich 
des Heiligen Jahres.
Die jungen Menschen nahmen sicherlich viele Im-
pulse mit in ihre Heimat. 
Ein Kapitel im Buch von Kardinal Marx ist über-
schrieben mit „Kirche ändert sich“. Wir erleben di-
ese Veränderung hautnah. Prägten Jahrhunderte die 
kleinstrukturierten Pfarren das kirchliche Leben, so 
entstehen heute größere Räume mit neuen Chancen. 
Auch die Gläubigen sind mobiler geworden und su-
chen spirituelle Orte, die sie ansprechen – wie z. B. 
in unserer Gegend das Kloster Gut Aich – und feiern 
dort die Gottesdienste mit.
Manche kleinen Pfarrgemeinden können gar nicht 
mehr alles leisten, weil ihnen die Ressourcen fehlen. 
Zusammenarbeit über die Pfarrgrenzen hinaus ist 
heute das Gebot der Stunde. Dazu bietet die neu er-
richtete Pfarre „Attersee“ viele Möglichkeiten, auch 
Neues zu entwickeln. All das braucht aber Zeit und 

Menschen, die sich einbringen mit ihren Ideen.
Auf diesem Weg sind wir unterwegs. „Wahrschein-
lich ist es ein viel längerer Weg der Erneuerung und 
Vertiefung in unserem Wechselverhältnis von Kirche 
und Gesellschaft, als wir im Augenblick vermuten... 
Um den Weg in die Zukunft zu gehen, brauchen wir 
beides: Beten und Denken“, schreibt Kardinal Marx 
am Ende seines Buches.

Auf diese Situation müssen wir uns einstellen, immer 
auch mit der Zusage Jesu: „Seid gewiss, ich bin bei 
euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ (Mt 28,20)

Viel Mut, Kreativität und Vertrauen
 wünsche ich dazu uns allen.
Josef Schreiner, Kurat
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An einen Tisch
Was für eine schöne Idee von dir, Gott,

uns alle an einen Tisch zu bringen,

uns alle mit unseren Glücksmomenten
und dem Dunklen, das wir mit uns tragen, 

sodass wir teilen mehr als das Essen 
und auch in der Seele satt werden,

wenn wir uns die Katastrophen der anderen
 nicht vom Leib halten

und trotzdem getröstet und geborgen sind.

Getröstet und geborgen könnten wir vielleicht auch
 mit denen am Tisch sitzen,

die wir nicht eingeladen hätten,
 und die doch deine Gäste sind,

denn wir sind so viele, Gott, so viele vor dir,
und zwischen uns stehen Bemühen

 und Sehnen und Schuld, 

und wenn du da bist, können wir leicht werden, 
uns dem Leben überlassen

 und deine Träume mitträumen,

denn deine Träume sind unsere Zukunft

Und es wird ein Fest sein ohne Ende.   Amen.

Annette Jantzen
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Allerheiligen & Allerseelen
Samstag, 1. November 2025  

10:00 Uhr Festgottesdienst zu Allerheiligen

15:00 Uhr Bittgebet in der Pfarrkirche 
                   anschließend Andacht und Gräbersegnung

Sonntag, 2. November 2025

10:00 Uhr Allerseelenmesse
	         und Gräbersegnung

Unsere Verstorbenen
Josef Steinbichler	 01.11.2024
Katharina Hufnagl	 05.11.2024
Dr. Christian Walter	 13.11.2024
Josef Soriat		  26.11.2024
Andrea Schernthaner	 03.03.2025
Manfred Scheichl	 09.03.2025
Erika Schmeißer	 18.03.2025
Peter Proch		  28.05.2025

Anna Maria Lohinger             15.06.2025
Aurelia Üblein		        09.07.2025
Leopold Wewerka	       16.07.2025
Angelica Unteregelsbacher    20.07.2025
Johanna Pachler		        05.08.2025
Pia Wipplinger-Hübscher	      27.08.2025
Gerhard Pinkl		        13.09.2025
Leopoldine Stadler	       18.09.2025 Das Ewige Licht leuchte Ihnen...
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Termine:

• Jeden 1. Dienstag im Monat 
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Frauenmesse

• Mittwoch, 26. Nov. 2025 
Adventkranzbinden im PfarrheimUnser heuriges Jahresthema lautet:  

 „Gottesbilder“

Im Christentum geht in der Bezeichnung Deus der 
Weg des Verständnisses vom unbegreiflichen und 
fernen ES zum ER. Dabei wandelt sich das Bild 
des Wesens, das schaudervoll und anziehend zu-
gleich ist, zum persönlichen Gott und Herrn der 
Schöpfung und wird männlich. In der Bibel ist 
ein entscheidender Einschnitt, das Israel seinen 
Gott  JAHWE nennen lernte. Das ist nicht nur ein 
Name, sondern bezeichnet den helfenden Gott, der 
in größter Not einschreitet, immer bei den Seinen 
anwesend ist und der einzige Gott sein will. Gott 
wird auch als König bezeichnet und ist kein Spiel-
ball des Menschen, aber der Hirte seines Volkes.

Die ganze Pfarrbevölkerung ist immer bei unseren 
Aktivitäten der katholischen Frauenbewegung 
herzlich eingeladen mitzumachen.

Pfarrleben 

Schöpfer-Gott, segne unsere Augen, dass sie sehen 
die Kostbarkeit der Schöpfung, die Gefährdung des Lebens.

Schöpfer-Gott, segne unsere Ohren, dass sie hören das Seufzen 
der Schöpfung, den Schrei der Erde, das Rufen des Leben.

Schöpfer-Gott, segne unsere Hände, dass sie handeln
aus Liebe zur Schöpfung, aus Verantwortung für die Erde.

Schöpfer-Gott, segne unser Herz, dass es schlägt 
für Bewahrung der Schöpfung, für den Schutz des Lebens, für dich.

Schöpfer-Gott, segne uns, die du geschaffen hast, mit deinem Segen,
mit dem Segen des Vaters und des Sohnes und der Heiligen Geistkraft.  
Amen    

Marie-Luise Langwald

Willkommen zum 
Krankengottesdienst 
am 19. Oktober 2025, 
15 Uhr im Pfarrheim.

Eine segensreiche Feierstunde 
mit Gelegenheit, 

die Krankensalbung zu empfangen. 

Auf ein nettes Beisammensein 
freuen sich Pfarrer Schreiner 
und der Pfarrgemeinderat.
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Erntedankfest 2025

Mit großer Freude und Dankbarkeit durften wir 
an unserem diesjährigen Erntedankgottesdienst 
sieben neue Ministrantinnen und Ministranten in 
unsere Gemeinschaft aufnehmen.
Hammerl Mag-
dalena, Aichhorn 
Valentina, Loh-
ninger Elena, We-
senauer Martha, 
Forstinger Clara, 
Wiesinger Laurin, 
Scheichl Johanna.
Während der 
S o m m e r f e r i e n 
haben sich unse-
re neuen Minis 
auf ihren Dienst 
vorbereitet und 
starten nun mit voller Freude durch.

Gleichzeitig möchten wir uns von Herzen bei Scheichl 
Rosa, Schabelreiter Leon, Wieneroither Theresa, 
Schabelreiter Benjamin, Schabelreiter Luca und 
Kletzl Anika bedanken, die wir nach treuen Diensten 
verabschieden dürfen. Ihr Einsatz und ihre Verläss-
lichkeit waren für uns eine große Bereicherung.

Neues bei den Minis

Mesner-Dienst
Nach vielen Jahren als Mesner wurde zu Erntedank 
Matthias Schindlauer aus dem Mesnerdienst verab-
schiedet – vielen Dank für deinen Einsatz!

Erfreulich ist, dass auch ein Neuzugang begrüßt werden 
konnte. Michael Lohninger verstärkt seit einigen Wo-
chen das Mesner-Team. Vergelt‘s Gott für deine Bereit-
schaft, als Mesner in unserer Pfarrgemeinde zu wirken.

Die Liebe allein 
versteht das Geheimnis, 
andere zu beschenken 

und dabei selbst 
reich zu werden.

Clemens von Brentano

Das traditionelle Erntedankfest wurde wieder mit einem 
feierlichen Festgottesdienst begangen und fand beim 
Frühschoppen im Pfarrheim seinen gemütlichen Aus-
klang. Ein großer Dank an alle, die durch ihr Mitwirken 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben!
Besonders gefeiert wurden auch die Jubelpaare des 
heurigen Jahres, die dankbar auf ihre gemeinsamen 
25, 50 und 60 Ehejahre blicken.
Monika und Michael Krejci 
Sandra und Johann Schögl
Christine und Armin Pölzleithner
Irene und Georg Reisenzein
Gerlinde und August Schindlauer
Luise und Herbert Tuma
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Die junge Pfarre
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Vorankündigung 
Sternsingeraktion 2026

Für alle zum Vormerken:
Das Sternsingen fi ndet heuer 
am 29.12.2025 statt.

Ersatztermin: 02.01.2026

Wusstest du, 
dass...

… „Liturgie“ ein griechisches 
Wort ist und „Gemeinde-
dienst“ bedeutet? Im kirch-
lichen Bereich bedeutet Litur-
gie die „Ordnung“ eines Gottesdienstes, also die Abfolge 
von Liedern, Gebeten, Predigt und Heiligem Mahl. 
Es gibt zwei Arten von Liturgie: eine allgemein festge-
legte Ordnung und eine, die für eine Andacht oder einen 
Gottesdienst für den jeweiligen Anlass neu festgelegt 
wird. Jeder Sonntagsgottesdienst hat im Wesentlichen 
die gleiche Ordnung. 
Aber es gibt auch besondere Anlässe, für die vorher keine 
allgemeine Ordnung bestimmt werden kann. Dann ent-
scheidet der Leiter oder die Leiterin des Gottesdienstes, 
wie genau die Abfolge von Texten und Musik im Festgot-
tesdienst oder im Trauergottesdienst verlaufen soll. Das 
wird vorher mit allen Mitwirkenden besprochen.

Ordnung ist wertvoll. In einer guten Ordnung kann man 
sich zu Hause und aufgehoben fühlen. Es ist schön, wenn 
man die Ordnung kennt und womöglich verinnerlicht hat. 
Dann muss man nicht dauernd überlegen, was wohl als 
nächstes kommt, ob man das kennt und was es bedeutet. 
Ordnung schafft ein Zuhause. Dennoch geht man auch 
gerne mal zu etwas Neuem. Das ist die Kunst der Liturgie: 
Ordnung bewahren und Überraschungen schaffen. Fort-
gehen – um sich dann wieder auf das Zuhause zu freuen. 

Am Freitag, den 2. August hieß es in Attersee wie-
der „Leinen los“ für das Halleluja Discoschiff 2.0. 
Trotz Regens ließen sich die Gäste die gute Laune 
nicht nehmen: Zunächst feierten rund 50 Jugend-
liche – darunter viele Firmlinge aus der Neuen 
Pfarre Attersee/Dekanat Schörfling – bei einer ei-

genen Ausfahrt um 19 Uhr. Die Firmlinge machten 
die erste Runde zu einem ganz besonderen Erleb-
nis: sie tanzten, lachten und genossen die alko-
holfreien Cocktails aus der BarfussBar. 

Ab 21 Uhr übernahmen die über 16-Jährigen das 
Schiff, während DJ Julius die Tanzfläche zum Be-
ben brachte.
Besonders erfreulich: Die Aktivitäten der KJ-At-
tersee haben längst über die Region hinaus Auf-
merksamkeit erregt. So mischten sich auch Ju-
gendliche aus anderen Pfarren und Dekanaten 
unter die Gäste – sogar aus Laakirchen, Wels und 
Linz reisten junge Leute an, um mitzufeiern. 

Damit wurde der Abend für alle Beteiligten – und 
besonders für die zahlreichen Firmlinge – zu 
einem echten Sommer-Highlight. 
Schon jetzt ist klar: Auch 2026 dürfen sich die 
Firmlinge und Jugendlichen wieder auf das 
Halleluja Discoschiff freuen.

Jugendgottesdienst

am Sonntag, 

23. November 2025 

Pfarrkirche Unterach

gemeinsam gestalten

gemeinsam feiern

gie die „Ordnung“ eines Gottesdienstes, also die Abfolge 



7

Herein, herein!
Wir laden alle ein!

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Zu den kommenden Kindergottesdienst-Terminen 

möchten wir euch wieder ganz herzlich einladen: 

12. Oktober       10 Uhr    Kindergottesdienst 
            im Pfarrheim 
09. November  10 Uhr    Kindergottesdienst 
                                             im Pfarrheim

Wir laden alle ein!
Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Zu den kommenden Kindergottesdienst-Terminen 
möchten wir euch wieder ganz herzlich einladen: 

Wir möchten die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ auch dieses Jahr 
wieder unterstützen und freuen uns 
über eure Mithilfe! 
Jeder einzelne der 220 Millionen Kar-
tons, der seit 1993 weltweit verschenkt 
wurde, ist ein Zeichen von Nächsten-
liebe und hat Großes bewirkt. Auch 
wir können Großes bewirken und 
Kindern in bedürftigen Ländern ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern.  

Weihnachten im Schuhkarton

Flyer liegen im Glockenhaus in 
der Kirche, bei Spar Hieke, bei 
Elektro Schmidt und bei der 
Bäckerei Auinger auf. 

Die Abgabestelle ist bei Elektro 
Schmidt, Hauptstr. 1 in Unterach.  
Von 3. – 8. November könnt ihr 
dort zu den Geschäftszeiten wieder 
eure Pakete abgeben.
Danke für eure Unterstützung!

Vorankündigung 
Sternsingeraktion 2026

Für alle zum Vormerken:
Das Sternsingen fi ndet heuer 
am 29.12.2025 statt.

Ersatztermin: 02.01.2026

29. November  17:30 Uhr  „Gang in den Advent“ – Familiengottesdienst 
    mit Adventkranzweihe 
24. Dezember   16 Uhr    Kindermette in der Pfarrkirche 



Terminänderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die wöchentliche Gottesdienstordnung!                   

Pfarrbrief Unterach                         Allerheiligen 2025

So 12.10. 10:00 Wortgottesdienst – Fair-Trade Verkauf 
Di 14.10. 18:30 Oktober-Rosenkranz 
  19:00 Hl. Messe 
  19:45 offener Bibelabend im Pfarrheim 
Sa 18.10. 13:00 Sternwallfahrt nach Maria Attersee  
Sa 18.10. 18:30 Oktober-Rosenkranz 
  19:00 Vorabendmesse  
So 19.10. 10:00 Wortgottesdienst – Weltmissionssonntag, Fair-Trade Verkauf
  15:00 Krankengottesdienst im Pfarrheim
Fr 24.10. 19:00 Hl. Messe
So 26.10. 10:00 Pfarrgottesdienst
 
Sa 01.11. 10:00 Festgottesdienst zu Allerheiligen (Wortgottesdienst) 
  15:00 Andacht und Gräbersegnung 
So 02.11. 10:00 Allerseelenmesse u. Gräbersegnung 
Di 04.11. 19:00 Hl. Messe – Frauenmesse 
So 09.11. 10:00 Pfarrgottesdienst (Gedenken der Gefallenen) 
Di 11.11. 19:45 offener Bibelabend im Pfarrheim 
Fr 14.11. 19:00 Hl. Messe 
Sa 15.11. 19:00 Vorabendmesse 
So 16.11. 10:00 Wortgottesdienst 
So 23.11. 10:00 Jugendgottesdienst – Christkönig (Zählsonntag) 
Mi 26.11. 19:00 Adventkranzbinden im Pfarrheim
Fr 28.11. 19:00 Hl. Messe 
Sa 29.11. 17:30 „Gang in den Advent“ – Familiengottesdienst mit Adventkranzweihe 
So 30.11. 10:00 Gottesdienst mit Adventkranzweihe
 
Di 02.12. 19:00 Hl. Messe – Frauenmesse 
Sa 06.12. 19:00 Vorabendmesse 
So 07.12. 10:00 Wortgottesdienst 
So 07.12. 09:00 Goldhauben-Basar im Pfarrheim
Mo 08.12. 10:00 Festgottesdienst zu Maria Empfängnis 
 

Veranstaltungen & Termine
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HINWEIS: Findet am Dienstag 
oder Freitag ein Begräbnis statt, 
entfällt die Abendmesse. 
Die Intentionen werden dann 
um eine Woche verschoben.

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10:00 Uhr 
Dienstag 19:00 Uhr 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat 19:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 19.00 Uhr


